
INDISCHES  FORUM
“Mahatma Gandhi“ e.V.
Schleusinger Straße 12
12687 Berlin

E-Mail:   vorstand@indisches-forum.de

22.07.2013

Protokoll zur Vorstandssitzung des Indischen Forums “Mahatma Gandhi“ e.V.
am 24.06.2013 um 19:00 Uhr im „Hot’n‘Spicy“ am S-Ostkreuz Berlin

Anwesende: Roman Bansen, Jutta Nitschke, Linda Hübner, Björn Kümmel
Gäste: Franziska Suckow 
Protokoll: Linda Hübner

TOP 0: Protokoll der letzten Sitzung
Das Protokoll der letzten Sitzung vom 22.05.2013 wird verlesen und angenommen.

TOP 1: Finanzamt
Der Arbeitsbericht  Indien  ist  angekommen und alle  Dokumente  sind unterschrieben,  sodass
Roman nun alle Unterlagen an das Finanzamt schicken kann.

Top 2: Flyer
Da Mario derzeit  sehr viele  Aufträge hat,  hatte  er  bisher  noch keine Zeit  eine druckfertige
Version  (Druckvorlage)  des  neuen  Flyers  anzufertigen.  Franziska  wird  ihn  daher  nochmals
kontaktieren und wir hoffen, dass der Flyer bald fertiggestellt werden kann. 
Eine Frage ist derzeit immer noch nicht geklärt. Bezüglich der Papierqualität wollen wir wissen
inwiefern  sich  Recyclingpapier,  normales  Papier  oder  zertifiziertes  Papier  auf  die  Farbe
auswirken. Eventuell kann uns Mario diese Frage beantworten, schließlich würden wir die Flyer
am liebsten auf FSC-zertifiziertem Papier drucken. Als Stückzahl ist 1000 angedacht.

TOP 3: Homepage
Roman wird entscheiden, welche Texte der Homepage noch überarbeitet werden müssen und
schickt diese Texte dann rum.
 
TOP 4: Treffen mit John-Lennon-Schule
Wir haben beschlossen abzuwarten, ob eine Rückmeldung auf die Mail, die Linda geschrieben
hat (Thema: Unterstützung für Workshops durch das IndFo) kommt oder nicht. 

TOP 5: Evaluation des Wochenendseminars
Einige von uns halten eine Evaluation des Wochenendseminars (Sommer 2012), bei dem u.a.
der  Fokus  auf  das  zu  erstellende  Aufgabenprofil  für  Mukut  gerichtet  werden soll,  für  sehr
sinnvoll.  Beim letzten Treffen haben wir beschlossen, diese Evaluation auf einen Termin zu
vertagen, an dem mehr Vorstandsmitglieder anwesend sind, insbesondere diejenigen, die auch
an dem Wochenendseminar teilgenommen haben.

TOP 6: Termine
Am Wochenende 14./15. September findet in Alt-Marzahn erneut das Erntedankfest statt. Die
Anmeldung dafür ist bereits erfolgt. Das Indische Forum wird die Standbetreuung am Samstag,
den 14. September übernehmen,  am Tag darauf  wird dann das Ökumenische  Forum an der
Reihe sein. Wir werden versuchen, für diesen Tag das Glücksrad zu organisieren.
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TOP 7: Neue Ideen
Es wurden bei den letzten Treffen mehrere Ideen für Projekte vorgeschlagen, die wir nun noch
einmal besprochen haben:
(1)  Das  Liter-of-Light-Projekt:  Dieses  Projekt  könnte  möglicherweise  der  Freiwillige
übernehmen, vorausgesetzt derjenige hat handwerkliche Fähigkeiten. Wir sollten dieses Projekt
also im Hinterkopf behalten, wenn wir den Freiwilligen mit weiteren Ideen für den Aufenthalt
versorgen wollen.
(2) Die Online-Spendenplattform betterplace.org: Dabei handelt es sich um ein Crowdfunding-
Projekt, das perspektivisch durchaus interessant sein könnte. So wäre es für die Finanzierung
einer  Schule  in  Indien  optimal.  Hier  ist  jedoch  ein  konkretes  Projekt  mit  einem
Finanzierungsplan notwendig.
(3) Die  Mikrokredite über kiva.org: Dabei handelt es sich um die Unterstützung des Aufbaus
von Kleinunternehmen, wobei man abklären müsste, ob diese Art von Zusammenarbeit mit den
Zielen  unserer  Satzung  konform  ist.  Unser  Verein  könnte  in  diesem  Rahmen  eine  Art
Vermittlungsrolle  einnehmen  und  den  Kontakt  zwischen  der  Kiva-Organisation  und  einem
Projekt in Indien herstellen. Möglicherweise könnte dies eine Aufgabe sein, die der Freiwillige
übernimmt  (bspw.  Projekt  mit  Beschreibung  bei  kiva.org  veröffentlichen).  Die  Rolle  eines
Investors kann das Indische Forum jedoch nicht übernehmen.

Top 8: Lepra-Projekt
Auszug aus letztem Protokoll: «Die Ausführung des Projekts ist derzeit davon abhängig, ob wir
in Chaibasa interessierte Leute finden, was derzeit noch fraglich ist. Eine Möglichkeit wäre der
neue Pfarrer der Chaibasa-Gemeinde, der daran interessiert sein könnte. Wenn Alex nach Indien
zurückkehrt, möchte er nochmals Kontakt nach Chaibasa aufnehmen, um die Zuständigen von
der Idee zu überzeugen. Daher warten wir derzeit auf neue Nachrichten von Alex.»

TOP 9: Einladung Mukut
Wir haben beschlossen,  Mukut für den Zeitraum Mitte  Januar  bis  Ende Februar 2014 nach
Deutschland einzuladen. Diverse Dinge müssen dafür vorbereitet werden.  Zunächst wird Alex
klären, ob Mukut dieser Termin zeitlich passt. Die anderen Dinge sind noch nicht so dringend
und können  später  erledigt  werden.  Dazu gehören:  Flug buchen,  Einladung  für  das  Visum
(könnte unkomplizierter sein, wenn sie über die Gossner Mission erfolgen würde), Bürgschaft
des Vorstands bei der Ausländerbehörde,  Nachweis der Krankenversicherung, Unterbringung
für die Zeit des Aufenthalts, Plan für die Finanzierung.
Zur  Finanzierung  wurden  bereits  Ideen  gesammelt  –  Auszug  aus  letztem  Protokoll:  «Die
Finanzierung ist noch offen, soll jedoch nicht ausschließlich direkt durch das Indische Forum
erfolgen. Es wird mit Gesamtkosten von knapp 1000 Euro gerechnet,  welche durch kleinere
Beiträge  der  folgenden  Partner  kofinanziert  werden  könnten:  Ökumenisches  Forum  Berlin
Marzahn  e.V.  /  Gemeinde  Marzahn  Nord  (Infoabend  oder  Ähnliches);  Deutsch-Indische
Zusammenarbeit  e.V.  (weltwärts-Freiwilliger);  Gossner-Mission  (Beitrag  zu   Infoveran-
staltung);  Universitäten  (Teilnahme  an  Seminaren  –  Kontakt  mit  Frau  Waligora  und  Frau
Lötzke);  Tagore-Förderverein und/oder Quartiersmanagement (Teilnahme an Veranstaltungen
in Tagore-Schule – Gerti Schott macht sich kundig).»
Zudem haben wir bereits Ideen gesammelt, welche Aktivitäten Mukut hier machen könnte –
Auszug  aus  letztem  Protokoll:  «So  könnte  Mukut  beispielsweise  einen  Buchhaltungskurs
besuchen (könnte auch von uns im Sinne eines Seminarwochenendes vorbereitet werden), einen
Deutschkurs oder einen Rhetorikkurs machen, durch ein kleines „Praktikum“ die Arbeit eines
Jugend-Sozialarbeiters  in  Deutschland kennen lernen oder  selbst  als  Gast  in  Seminaren  von
seiner Arbeit für das Indische Forum in Indien berichten (Vorträge an Unis). Wir sollten ihn
natürlich auch fragen, ob es Sachen gibt, die ihn interessieren und worauf er Lust hätte. Die
Organisation eines „Mini-Praktikums“ würde Jutta übernehmen.»
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TOP 10: Hindi-Kurs
Sebastian muss Roman noch ein Foto vom Hindi-Kurs, den er an der Tagore-Schule organisiert
hat,  schicken,  damit  Roman es mit  einer  kurzen Info dazu auf die  Homepage stellen  kann.
Zudem könnte eine kurze Info auf Facebook gepostet werden.

Top 11: Mitgliederversammlung
Auszug aus dem letzten Protokoll:  Auf der Mitgliederversammlung wurde beschlossen, dass
Stipendiaten nun bis zur 12. Klasse unterstützt werden können. Sebastian wird diese Info an
Mukut kommunizieren. Ebenso wird er ihm die Neuigkeiten bezüglich des geplanten Motorrad-
Kaufes  mitteilen.  Hinsichtlich  des  „Medical  Fund“,  ein  Thema  das  ebenfalls  auf  der  MV
besprochen wurde,  wollen wir herausfinden, ob es in der Region um Chaibasa noch andere
Organisationen  gibt,  an  die  wir  uns  in  einem medizinischen  Notfall  wenden  könnten.  Wir
wollen daher mit Jolen Hansda Kontakt aufnehmen und so möglicherweise die Vernetzung mit
anderen Organisationen, die im medizinischen Bereich tätig sind, aufbauen.

TOP 12: Jutebeutel-Projekt
Um unser Jutebeutel-Projekt endlich starten zu können, wird sich Alex vor Ort in Indien über
Möglichkeiten  und Preise zur  Herstellung von Jutebeuteln informieren.  Zudem wird Roman
Mukut mitteilen, dass er den Malwettbewerb sobald wie möglich veranstalten kann. 

TOP 13: Tagore-Schülerreise nach Indien
Der offizielle Antrag zur finanziellen Unterstützung der Schüleraustauschreise zur Partnerschule
der  Tagore-Oberschule  nach  Shantiniketan  durch  das  Indische  Forum ist  nun  eingegangen.
Sebastian wird einige Schüler ansprechen, die auf der Reise die Verantwortung für die mediale
Begleitung  und  Berichterstattung  der  Reise  übernehmen,  das  heißt,  über  ihre  Reise  und
Erfahrungen berichten werden (Fotos und Reiseberichte für das Indische Forum, Blogeinträge,
Facebook, Videos).

TOP 14: Evangelische Schule Köpenick
Auszug aus dem letzten Protokoll: «Der Kirchenkreis Lichtenberg-Oberspree lädt im September
dieses Jahres vier Inder der Gemeinde Singhbhum nach Berlin ein. Pfarrer Hecker, Mitarbeiter
der  Gemeinde  Lichtenberg-Oberspree,  hat  zudem  Kontakt  zur  Evangelischen  Schule  in
Köpenick, die möglicherweise an einer Schulpartnerschaft nach Indien interessiert ist.»

TOP 15: Spendensiegel
Franziska berichtet über den deutschen Spendenrat sowie die Kosten, das Aufnahmeverfahren
und die Vor- und Nachteile eines Spendensiegels für das Indische Forum.

TOP 16: Kalender
Für den nächsten Kalender können wir bereits mit der Fotoauswahl beginnen. So kann jeder
schauen, ob er eventuell noch schöne Fotos hat oder bei Photobucket nachsehen. Wichtig ist,
dass die Kalender diesmal eher fertig sind, als letztes Jahr. Außerdem haben wir die Idee, für
den Kalender ein doppelseitiges Format zu wählen.

TOP 17: Nächstes Treffen
Das nächste Treffen findet am Montag, den 22. Juli um 18:00 Uhr im „Hot’n’Spicy“ am S-
Bahnhof Ostkreuz statt.

______________________________
Unterschrift Protokollführer/-in
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